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Jugendarbeitslosigkeit – Rückblick erste 7 Monate – Sanddollars

KARIBUNI Family & Friends

Liebe Freundinnen und Freunde, Verwandte und Bekannte

Sieben Monate lebe ich nun in Kwale. Meine kleine Bleibe ist fertig eingerichtet, die Katzen sind heimisch geworden, 
die Spinnen spinnen Netze und die Ameisen bilden Strassen. In meinen Ferien im August war ich auf Lamu, einer 
Insel im Norden von Kenya, die geprägt ist von der Swahili Kultur geprägt. Die Architektur ist arabisch beeinflusst, 
das Essen ist voller Würze und Esel sind das Haupttransportmittel. Am Strand lagen Schalen von Sanddollars, ich 
Euch im Brief vorstellen werde. Weiter dann der Rückblick auf meine erste Zeit in Kenya, die Fortsetzung des 
Einblicks in das Comundo-Projekt zur Reduzierung von Jugendarbeitslosigkeit und ein Einblick in ein Highlight des 
jährlichen Veranstaltungskalenders hier an der Küste. Ganz am Schluss das beliebte Swahili Wörterbuch und Bilder.

 
Kontaktadresse - Nadine Wenzinger  
Wer diesen Rundbrief neu oder nicht mehr erhalten möchte, melde sich bitte bei: 
nadine.wenzinger@comundo.org - Die Kosten für Einsätze trägt Comundo. 
Angaben zu Spendenmöglichkeiten finden sich auf der letzten Seite. 
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1. Lebensformen am Meer - der Sanddollar

Am Strand entlang laufen, Naturschätze bestaunen und 
das Meer im Ohr, ist für mich Ferien in Reinform. Lamu,  
eine Halbinsel in Kenya, bietet dieses Szenario. Auf 
einer Strandwanderung entdeckte ich unzählige weisse 
runde Schalen. Sie bestanden aus einem filigranen 
knochenartigen Material, mit einer Zeichnung wie eine 
Blume. Was sind sie oder was ist das?

Giraffe im Strassenverkehr

 
Sanddollars leben in den Tropen in warmen Gewässern 
im Sandsediment an der Küste, in welchem sie sich 
innerhalb einer Minute im Sand vergraben können. Sie 
lassen sich bevorzugt von den Gezeiten tragen. Das 
blütenblattartige Muster der Sanddollars besteht aus 
fünf gepaarten Porenreihen, durch welche ein 
Gasaustausch stattfindet. welcher ihre Bewegung in 
den Gezeiten unterstützt. Der Seeigel ist in derselben 
Familie zuhause. Der Sie werden im Durchschnitt drei 
bis vier Zentimeter groß und bis zu 20 Jahre alt. Der 
Mund des Sanddollars befindet sich an der Unterseite 
seines Körpers in der Mitte des blütenblattartigen 
Musters. Sanddollars ernähren sich in der Regel von 
Algen und organischen Stoffen. 
 

Fundstücke Strand - Sanddollar Skelet
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2. Rückblick auf die ersten 7 Monate

Meine Rolle und Aufgaben sind nun zu einem gewissen 
Grad geklärt und mir sind die Prioritäten bewusst 
geworden. Sehr wertvoll für mich ist, der Austausch von 
Wissen auf Augenhöhe zwischen Kulturen. Ich stellte 
fest, dass ich eine eurozentristische Brille trage. Dies zu 
realisieren und meine europäische Selbstverständ- 
lichkeit zu relativieren, ist für mich der erste Schritt auf 
meinem Weg  sich auf Augenhöhe auszutauschen zu 
können, um neues Wissen entstehen zu lassen. Ich bin 
sehr dankbar, dass mir die Mitarbeitenden ihre Brille 
aufsetzen und mich an ihrem Wissen teilhaben lassen. 
Ein Beispiel ist die Selbstverständlichkeit, mit welcher 
ich Logframes für die Beschreibung von den Wirkungen 
eines Projektes einsetzte (siehe Erklärung Logframe) 
und nach einer Zeit feststellte, dass dieses lineare 
Konzept nicht zur Arbeitsrealität passt und somit nicht 
zum Ziel führt. In Kenya denken und handeln die 
Menschen zirkulärer als in der Schweiz. Somit braucht 
es Modelle, welche zirkulär Strukturen beschreiben und 
deren Wirkung herleiten können. Zirkulär 
funktionierende logische Modelle zur Strukturierung von 
Projekten einzusetzen ist nun das angestrebte Ziel. Dies 
bedeutet Recherche und  Modifizierungen von 
etablierten Modellen.

Lineares Modell Log-frame

Organisationsentwicklung ist eine der Klammern 
meines Einsatzes. Dabei ist der Fokus momentan stark 
auf die Weiterentwicklung des Marketing gelegt. Ohne 
Schüler, keine Schule. Gemeinsam definieren wir eine 
langfristige Marketing-Strategie. Beratend meinen 
Beitrag zu leisten kann ich nur umsetzen, wenn ich 
Hands-on Erfahrungen vor Ort habe. Darum bin ich 
gerade interim für drei Monate die Koordinatorin 
Marketing. Zwischen den Zeilen liest du, dass mein 
Workload grösser ist, als meine Tage lang sind. Damit 
ich trotzdem meine Work-Life Balance erhalten kann, 
nehme ich an den Freizeitbeschäftigungen in der 
Coastal Region teil, wie z. B. das Geissenrennen.

3. Goat Derby in Diani Beach

EIn Highlight ist das jährliche Geissenrennen in Diani 
Beach. Wie ein englisches Pferderennen mit Wettbüro 
und Damen mit Hüten. Die Geissen laufen gemeinsam 
in 7 Rennen mit sogenannten Treibern (weibliche 
Treiberinnen gibt es noch nicht), welche dafür sorgen, 
dass ihr Schützling schnellstens den Weg ins Ziel 
findet. Bei der Begehung der Stallungen fielen mir zwei 
Geissen auf, die eine gut gekleidet (Elvis), die andere 
keck und frech. Ich wettete auf beide und beide 
gewannen, was für ein steiler Einstieg in die 
Renngeissen Szene! Nächstes Jahr bin ich sicher 
wieder vor Ort, evtl. mit eigener Renngeiss.

Die Champion Elvis mit der Nr. 8
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4. Projekt Career Guidance Office

Das Comundo-Länderprogramm zielt darauf ab, dass 
Kinder und Jugendliche dank einer hochwertigen 
Bildung bessere berufliche und soziale Perspektiven 
erhalten. Es muss jedoch fest gestellt werden, dass eine 
gute Ausbildung das Leben der jungen Menschen nicht 
verbessert, wenn sie im Anschluss keine Arbeit finden. 
Die ist eine Herausforderung für die Zukunft der Jugend 
und für die weitere Entwicklung Kenias. Aus diesem 
Grund starten wir mit Comundo ab dem 01. Januar 
2023 das im letzten Rundbrief erwähnte Projekt 
«verbesserte Chancen auf dem Arbeitsmarkt für 
Jugendliche». Diesen Schwerpunkt hat sich Comundo 
aufgrund der Wichtigkeit allgemein in Kenia gesetzt. 
Das Ziel ist, Strategien zu entwickeln, wie Junge 
Menschen bei dem Übergang in das Berufsleben von 
unseren Partnerorganisationen nachhaltig unterstützt 
werden können.

Auch am  Comundo Coast Cluster Meeting haben wir 
uns intensiv mit der Jugendarbeitslosigkeit und deren 
Hintergründe auseinandergesetzt, mit Fokus auf 
nationaler Ebene, dem sozialen Umfeld und den 
individuellen Hintergründen der Jugendarbeitslosigkeit. 
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit mit den anderen 
Co-Workern war sehr anregend und erschloss neue 
Perspektiven auf die Thematik.

Jugendarbeitslosigkeit in Kenya über die JAHRE in %

«Leider denken nur sehr wenige 
Regierungen an die 
Jugendarbeitslosigkeit, wenn sie 
ihre nationalen Pläne aufstellen.» 
Kofi Annan

5. Reform Bildungssystem in Kenia

Nationale Ebene: Aufgrund der demografischen 
Entwicklung ist der kenianische Arbeitsmarkt sehr 
umkämpft. Die Bevölkerung in Kenia ist jung und viele 
Menschen ohne Berufserfahrung stehen vor der 
Herausforderung, eine erste Arbeitsstelle zu finden.

Die steigende Jugendarbeitslosigkeit hat Kenia 
veranlasst, sein Bildungssystem zu reformieren. Es 
konzentriert sich verstärkt auf die praktisch orientierte 
Berufsausbildung, welche an sogenannten TVET 
colleges (Anmerkung: KSIM ist ein TVET college) 
durchgeführt werden. Ziel ist es, der rasch wachsenden 
jungen Bevölkerung des Landes die Fähigkeiten zu 
vermitteln, die auf dem Arbeitsmarkt gefragt sind. Die 
Reform markiert eine Abkehr vom traditionellen 
Bildungssystem der ehemaligen britischen Kolonie, in 
dem die Theorie gegenüber den praktischen Fähigkeiten 
im Vordergrund stand, wie auch die Geschichte von 
Europa, anstelle der kenianischen.
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5. Swahili Wörterbuch und visuelle 
Impressionen

Für alle von Euch, welche die letzten 6 Wörter 
verinnerlicht haben oder mich besuchen kommen 
wollen.

Swahili Wörterbuch zum Zweiten

Beim Italiener in Malindi

Bis bald meine Freunde und Familie. Ich sende Euch 
ganz viel Liebe, Sonne und Leichtigkeit aus der Ferne 
 
Eure Nadine

Junge mit Jackfruit und Kochbananen

Günther, der Hahn frech bei mir Zuhause
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Fachleute im Entwicklungseinsatz

Was, wenn das Recht auf ein gesundes, gewaltloses 
und unversehrtes Leben nicht mehr gilt? Wenn der 
Schulbesuch als wichtiger Schlüssel zu Bildung und 
einem würdevollen Beruf verwehrt bleibt? Oder wenn 
nur die Flucht ins Ausland die Familie zuhause ernähren 
kann?

Comundo verbessert mit über hundert Fachleuten die 
Lebensbedingungen von Menschen in Lateinamerika 
und Afrika mit einem Fokus auf Kinder, Jugendliche 
sowie alte Menschen. Dies dank dem Austausch von 
Wissen und Erfahrung mit lokalen 
Partnerorganisationen, mit Vernetzung und mit der 
Förderung von gegenseitigem Lernen.

Als eine Schweizer Organisation der Zivilgesellschaft 
trägt Comundo zur Erreichung der Ziele der Agenda 
2030 bei. Sie verknüpft die konkreten Erfahrungen der 
Fachleute vor Ort mit politischem Handeln in der 
Schweiz.

Comundo 
im RomeroHaus 
Kreuzbuchstrasse 44 
CH-6006 Luzern 
Telefon: +41 58 854 12 13 
spenden@comundo.org 
www.comundo.org

Ihre Spende zählt!

Comundo deckt die Gesamtkosten der Fachpersonen- 
Einsätze (Ausbildung, Lebensunterhalt, 
Sozialversicherung, Projektkosten). Dies ist nur möglich 
dank der treuen Unterstützung unserer Spenderinnen 
und Spender. Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Mithilfe.

Spendenkonto

PC 60-394-4 
IBAN CH53 0900 0000 6000 0394 4

Spenden aus Deutschland / Österreich 
Postbank Stuttgart 
IBAN DE14 6001 0070 0011 5877 00
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